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I.1.

See the notice on TED website 464664-2021 - Result
Germany-Kassel: Switchgear
OJ S 178/2021 14/09/2021
Contract award notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: EAM Netz GmbH
Postal address: Monteverdistrasse 2
Town: Kassel
NUTS code: DE73 Kassel
Postal code: 34131
Country: Germany
Contact person: EAM GmbH & Co. KG, Reiner Knieling Abt. Einkauf
E-mail: ausschreibungen@eam.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.eam.de/

Main activity
Electricity

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Errichtung von 24 kV – Schaltanlagen, Sekundärtechnik und Sekundärkabel im Umspannwerk 
Michelbach

Main CPV code
31214000 Switchgear

Type of contract
Supplies

Short description
Die EAM Netz GmbH beabsichtigt ein neues 110/20 kV Umspannwerkes "Michelbach" 
zwischen der Gemeinde Lahntal und der Stadt Marburg auf einer Fläche von ca. 3700 qm zu 
errichten.
Angeboten werden soll die Lieferung und Montage eines 110 kV Leitungsfeld =E01 und 
Trafofeld =E02, Mittelspannungsschaltanlage, Sekundärtechnik und die Sekundärverkabelung 
als betriebs- und funktionsfähigen Anlage.
Die Ausführung und Betrieb erfolgt als 110 kV Stichanschluss am vorgelagerten Netz der 
Avacon mit einem Leitungs-/Trafo - Feld. Nennspannung, 110 kV, 50 Hz, 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/464664-2021
mailto:ausschreibungen@eam.de?subject=TED
https://www.eam.de/
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II.2.

II.1.6.

Bemessungskurzzeitstrom 1s, 31,5 kA. Für die eventuell zukünftige Erweiterung des 
Umspannwerkes werden lediglich Platzhalter vorgesehen als Doppel-Stichanschluss mit 
Längstrennung. Wegebau, Fundamente, Gebäude und Stahl-bau wir durch den AG errichtet.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
31214000 Switchgear

Place of performance
NUTS code: DE724 Marburg-Biedenkopf
Main site or place of performance: 35094 Lahntal - Caldern

Description of the procurement
Die EAM Netz GmbH beabsichtigt ein neues 110/20 kV Umspannwerkes "Michelbach" 
zwischen der Gemeinde Lahntal und der Stadt Marburg auf einer Fläche von ca. 3700 qm zu 
errichten.
Angeboten werden soll die Lieferung und Montage eines 110 kV Leitungsfeld =E01 und 
Trafofeld =E02, Mittelspannungsschaltanlage, Sekundärtechnik und die Sekundärverkabelung 
als betriebs- und funktionsfähigen Anlage.
Die Ausführung und Betrieb erfolgt als 110 kV Stichanschluss am vorgelagerten Netz der 
Avacon mit einem Leitungs/Trafo - Feld. Nennspannung, 110 kV, 50 Hz, 
Bemessungskurzzeitstrom 1s, 31,5 kA. Für die eventuell zukünftige Erweiterung des 
Umspannwerkes werden lediglich Platzhalter vorgesehen als Doppel-Stichanschluss mit 
Längstrennung. Wegebau, Fundamente, Gebäude und Stahl-bau wir durch den AG errichtet.
Die Mittelspannungsschaltanlage ist als Einfachsammelschienenanlage, mit den Abschnitten 
A und B mit Längskupplung in einreihiger Anordnung (ESS-Anlage) auszuführen. Mit einer 
Bemessungsspannung von 24 kV, Sammelschienen-Bemessungsstrom von 2000 A und 
einem Bemessungs-Kurzzeitstrom Ik >= 20 kA, bestehend aus 5 Stück ESS-Abgangsfeld 
1000 A, 1 Stück ESS-Trafoeinspeisefeld 2000 A, 1 Stück ESS, Eigenbedarfsfeld 630 A und 1 
Stück Längs-Kupplungsfeld 2000 A.
Alle Nebenarbeiten zur Herstellung und Montage für die Betriebs- und Funktionsfähigkeit der 
Nebeneinrichtungen wie 230/400-V-AC, 110-V-DC Versorgung, Gebäudeinstallation, 
Meldesystem, aller Sekundärschränke inklusive aller Sekundärkabel.
Erstellen und Lieferung der gewünschten Plandokumentation in Ruplan 4.8 mit zugehörigem 
EVU Modul oder teilweise in dwg Format.

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description
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IV.1.1. Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 048-121704

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a periodic indicative 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 1

Title:
Errichtung von 24 kV – Schaltanlagen, Sekundärtechnik und Sekundärkabel im Umspannwerk 
Michelbach

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

Date of conclusion of the contract
09/06/2021

Name and address of the contractor
Official name: Siemens AG RC-DE EM NORD BA
Postal address: Bürgermeister-Brunner-Str 15
Town: Kassel
NUTS code: DE731 Kassel, Kreisfreie Stadt
Postal code: 34117
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot

Information about subcontracting

Price paid for bargain purchases

Section VI: Complementary information

Additional information
1.) Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass die für die Abgabe des Teilnahmeantrags 
erforderliche Registrierung im Vergabeportal der Vergabestelle bis zu einem Werktag dauern 
kann!!

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/121704-2021


464664-2021 Page 4/5

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

1.1) Fragen zur Bekanntmachung sind ausschließlich bis zum 23.03.2021 (14:00 Uhr) über die 
elektronische Plattform zurichten. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt;
2. Eine Auswechslung von Nachunternehmern, die in der Bewerbung/dem Teilnahmeantrag 
benannt worden sind, nach Ablauf der in Ziff. IV.3.4) dieser Bekanntmachung festgelegten 
Frist, aber vor Ablauf der in den Vergabeunterlagen festgelegten Frist zur ersten 
Angebotsabgabe, darf nur mit Zustimmung des Auftraggebers erfolgen. Die Zustimmung 
erfolgt nur, wenn der neue Nachunternehmer seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit ordnungsgemäß nachweist. Der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft hat dem 
Auftraggeber die beabsichtigte Auswechslung unverzüglich mitzuteilen und alle erforderlichen 
Bewerbungsunterlagen (vgl. Ziff. III.2.1) bis III.2.3) dieser Bekanntmachung) für den neuen 
Nachunternehmer spätestens bis zum Ablauf der in den Vergabeunterlagen festgelegten Frist 
zur ersten Angebotsabgabe bei dem Auftraggeber einzureichen. Sofern die erforderlichen 
Bewerbungsunterlagen für den neuen Nachunternehmer nicht bis zu diesem Zeitpunkt 
vorliegen, wird der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft ausgeschlossen. Eine Auswechslung 
des Nachunternehmers nach Ablauf der in den Vergabeunterlagen festgelegten Frist zur 
ersten Angebotsabgabe ist unzulässig und führt zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren. 
Das Vorstehende gilt sinngemäß für den Fall, dass der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft 
erstmals einen Nachunternehmer für bestimmte ausschreibungsgegenständliche Leistungen 
einzusetzen beabsichtigt.
3. Eine Auswechslung des Bewerbers oder eine Auswechslung/ein Wegfall eines oder 
mehrerer Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft ist nach Ablauf der in Ziff. IV.3.4) dieser 
Bekanntmachung festgelegten Frist unzulässig und führt zum Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren.
4. Es ist beabsichtigt, im Ergebnis des Teilnahmewettbewerbes die geeigneten Bewerber zur 
Angebotsabgabe aufzufordern.
5. Eine Erstattung von Kosten für die Erstellung des Teilnahmeantrags und des Angebots 
erfolgt nicht, so weit dieser Ausschluss gesetzlich zulässig ist. Entschädigungszahlungen 
werden ebenfalls nicht geleistet, sofern gesetzlich zulässig.
6. Die EAM GmbH & Co. KG ist als Holdinggesellschaft der EAM-Gruppe, der auch der 
Auftraggeber EAM Netz GmbH angehört, verantwortlich für die zentralen Gruppenaufgaben 
wie z.B. Beschaffungen. Die EAM Netz GmbH wird somit Vertragspartner des erfolgreichen 
Bieters, während die EAM GmbH&Co. KG das Vergabeverfahren im Auftrag der EAM Netz 
GmbH bis zur Zuschlagserteilung führt.
7. Die EAM Netz GmbH ist Sektorenauftraggeber im Sinne des § 100 Absatz 1 Ziffer 2 b) 
GWB. Die Ausschreibung wird daher gemäß §§ 97 ff. GWB in Verbindung mit der 
Sektorenverordnung durchgeführt.

Procedures for review

Review body
Official name: VergabeKammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium Darmstadt
Postal address: Wilhelminenstraße 1-3
Town: Darmstadt
Postal code: 64283
Country: Germany
E-mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telephone: +49 61150026601
Fax: +49 61151125816

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de?subject=TED
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VI.5.

Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u.a. die folgenden Bestimmungen des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB):
§ 160 Einleitung, Antrag
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein;
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht;
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe oder 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
09/09/2021


